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Für uns alle werden die Ausgaben zum Lebensunterhalt in den nächsten Monaten sehr hoch werden.
Darunter leiden in Kinderhaus besonders die vielen Menschen, die geringe Einkünfte haben, Hartz-
IV oder Sozialhilfe beziehen oder von einer niedrigen Rente leben.
Das betrifft Kinder und alte Menschen, Alleinerziehende und große Familien.
Ihnen wollen wir im Sozialbüro mit mehr Lebensmittelkarten, Lebensmitteln und in besonderen
Aktionen helfen.
Wir rechnen mit einer Verdoppelung des Bedarfs.
Deshalb bitten wir Sie um Ihre Spende! Jeder Euro hilft.
Die Caritas im Bistum Münster hat Ende September angeregt, das Energiegeld des Staates zu
spenden, wenn es selbst nicht dringend benötigt wird, damit es denen zugutekommt, für die
steigende Kosten eine große Belastung sind.
Vielleicht ist dies auch ein Impuls für Sie?
Die MUTMACH-Stiftung unter dem Dach der Caritas GemeinschaftsStiftung kümmert sich
besonders um Kinder und Jugendliche in Kinderhaus; sie steht als Spendenadresse zur Verfügung.
Wir sichern Ihnen zu, dass die Gelder, die die MUTMACH-Stiftung empfängt, in Kinderhaus bleiben
und nach überprüfbaren Kriterien an Bedürftige weitergegeben werden.
Ihre Hilfe spendet Mut in schwierigen Zeiten. Vielen Dank dafür.
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Für das Sozialbüro Team: Maria Löhr-Hartmann und Ute van Heek
Für die Ev. Markus-Kirchengemeinde: Pfarrerin Barbara Stoll-Großhans
Für die Kath. Kirchengemeinde St. Marien und St. Josef: Pfarrer Ulrich Messing
Für die MUTMACH-Stiftung: Prof.´in Dr. Ursula Tölle und Tobias Glose

Spendenkonto:
MUTMACH-Stiftung
Stichwort „Kinderhaus“
IBAN: DE47 4006 0265 0000 801 050.

Bitte geben Sie Ihre Postanschrift an, wenn Sie eine Spendenquittung haben möchten!


